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Cham

StarkeAuftritteundMedaillen für
RCChambeiSchweizerMeisterschaften
16AthletinnenundAthletendes
RuderclubChamtratenamWo-
chenende vom 4. bis 6. Juli bei
den SchweizerMeisterschaften
aufdemRotseean–undkehrten
mit Edelmetall und starken
Leistungen imGepäck zurück.

Der Auftakt zur Schweizer
Meisterschaft gelang dem
Ruderclub Cham bereits am
Freitagabend: Im Mixed-Dop-
pelvierer der KategorieMasters
B (36 bis 42 Jahre) holten Ines
Michel, Ivan Anastasi, Patrik
Imfeld und Debora Baumgart-
ner souverän die ersteGoldme-
daille. Anastasi legte am Sams-
tag nach und sicherte sich zu-
sammen mit Roman Aeby im
Masters-Doppelzweier Bronze.

Für einender spannendsten
Momente des Wochenendes
sorgte Tanya Brendle im Junio-
rinnen-EinerU17: ImFotofinish
lagen zwischenGold undBron-
ze weniger als 0,5 Sekunden.
Mit nur 0,15 Sekunden Rück-
stand sicherte sich Brendle die
Silbermedaille.Gemeinsammit
Clara Ming (RC Reuss) trium-
phierte sie zudem im Doppel-
zweier und holte mit klarem
VorsprungGold – ein verdienter
Lohn für eine konstant starke
Saison. Auch die weiteren
Chamer Nachwuchstalente

zeigten solideLeistungen. Jonas
Wallnöfer und Samuele Heck
kämpften sich im Junioren-
Doppelzweier U17 gegen ein
Feld von 27 Booten ins Halbfi-
nale. ImB-Final lieferten sie ein
starkes Rennen und belegten
den8.Gesamtrang. LisaBrend-
le ruderte imEiner der Juniorin-
nen U19 auch in die Top Ten
und belegte den 9. Platz. In der
jüngsten Kategorie starteten
Elias Baumgartner und Eric
Hörning im Doppelzweier und
belegten unter 27 Booten den
11. Schlussrang.

Im der Kategorie Leichtge-
wichts-Doppelzweier der Elite
errangenEliaGrünenfelderund
JensSchmidigden4.Platz – eine
starke Leistung für ihre erste
Saison auf Elite-Stufe. ImDop-
pelzweier der Elite sicherten
sich Anna Hörning und Anna
Ertle den 5. Rang.

Nun steht für die Chamer
Ruderinnen und Ruderer eine
Sommerpause an. EndeAugust
geht der Trainingsbetrieb wie-
der losund startetmit dem jähr-
lichenAnfängerkurs für Jugend-
licheab12 Jahren.Weitere Infor-
mationen dazu unter www.
ruderclubcham.ch.

Resultate: Doppelzweier
JuniorenU15: Eric Hörning /

Elias Baumgartner: 11. Rang.
Doppelzweier JuniorenU17:

Samuele Heck / Jonas Wallnö-
fer: 8. Rang.

Einer Juniorinnen U17: Ta-
nya Brendle: 2. Rang.

Doppelzweier Juniorinnen
U17:TanyaBrendle/ClaraMing
(RCReuss Luzern): 1. Rang.

Einer Juniorinnen U19: Lisa
Brendle: 9. Rang.

DoppelzweierLeichtgewich-
teEliteMänner:EliaGrünenfel-
der / Jens Schmidig4. Rang.

Doppelzweier Elite Frauen:
Anna Hörning / Anna Ertle: 5.
Rang.

Doppelvierer Master Mixed
Kat.B: InesMichel, IvanAnasta-
si, Patrik Imfeld,DeboraBaum-
gartner: 1. Rang.

DoppelzweierMasterMixed
Kat. B: Patrik Imfeld / Debora
Baumgartner: 4. Rang.

DoppelzweierMastersMän-
ner Kat. B: Ivan Anastasi / Ro-
manAeby: 3. Rang.

DoppelzweierMastersMän-
ner Kat. G: Hans Fellmann /
Hanspeter Bühler (SC Sem-
pach): 3. Rang.

Doppelvierer Masters Män-
ner Kat. G:Hans Fellma.

Für den RC Cham:
Marion Huwyler

Zug

MiteinemOLindie
Sommerpause

Bevor sichdieZugerbergFinanz
Trophy am Sonntag, 13. Juli, of-
fiziell in die Sommerpause ver-
abschiedet, absolviertedieMän-
nerriege vom STV Menzingen
dieOL-Strecke imRahmen ihrer
letzten Turnstunde vor den
Sommerferien.

AneinemheissenMittwoch-
abend trafensich20Teilnehmer
derMännerriegeSTVzumDorf-
OL . Dieses Jahr diente die von
Moritz Keller, Mitglied der OL-
VereinigungZug, für die Zuger-
berg Finanz Trophy gelegte
Bahn als Basis, welche durch
denOrganisatorderMännerrie-
ge,Walter Bhend,mit Start und
Ziel bei der Turnhalle Ochsen-
matt leicht angepasst wurde.
Zum Einstieg stand zusätzlich
ein Labyrinth-OL auf dem Pro-
gramm. ImAnschluss folgteder
LaufüberdieDistanzvonknapp
drei Kilometern und 85Höhen-
metern auf der Originalroute
der Zugerberg Finanz Trophy.
Die Schnellsten legten die Stre-
cke in weniger als 19 Minuten
zurück, andere nahmen sich
mehr als doppelt so viel Zeit.
Nach vollbrachter Leistung traf
man sich im Foyer der Ochsen-
matt-Turnhalle zum gemütli-
chenTeil desTrainingsund liess
denAbendmitGrillwurst, Sala-
ten und Desserts ausklingen.

Auchwennvom14. Juli bis am8.
August kein offizielles Etappe-
zeitfenster läuft, Kilometer und
Höhenmeter sammeln können
die Trophy-Begeisterten trotz-
dem.Die Rundstrecken sind 24
Stunden und 7 Tage die Woche
offen. Heidi Müller aus Unter-
ägeri hat inzwischen die
1000er-Markeweit übertroffen
und liegt bei derKilometer-wie
bei derHöhenmeter-Challenge
an der Spitze. Bei Letzterer be-
trägt ihr Vorsprung am letzten
Sonntagabend bei über 15000
Höhenmeter. Die fleissigsten
Firmen sind Siemens, welche
mit Vorsprung vor der Partners
Group und Avendis liegt. Bei
denVereinen sieht es so aus, als
ob die Höllgrotten Harriers seit
Langemwieder einmal geschla-
gen werden könnten, und zwar
vomZug InternationalWomen’s
Club, dessen Vorsprung aktuell
bei rund 1200Kilometer liegt.

Am9.August startetdieTro-
phy in die zweitletzte Etappe.
Start und Ziel der Rundstrecke
befinden sich dann bei der
Leichtathletikanlage im Herti
und die Bergetappe startet im
Schmittli in Neuägeri und führt
von dort auf den Zugerberg.

Für die Zugerberg Finanz
Trophy: Sara Hübscher

Baar

Claro-VereinsreisenachLenzburg
Der Teamausflug führte den
VereinClaroWeltladenBaar am
7. Juli in den Kanton Aargau,
nach Lenzburg. Wie immer be-
suchtendasLadenteamundder
Vorstandeine Institution, zuder
der Claro Laden einen Bezug
hat. In Lenzburg sind dies die
StiftungOrte zumLeben (OZL)
undderBio-Produkte-Lieferant
Mahler &Co.

Auf einem Rundgang durch
die Stiftung OZL gab uns die
Nähatelierleitern Christine
Rohrer einen spannenden Ein-
blickhinterdieKulissen.Diepri-
vatrechtliche, regionaleStiftung
begleitet seit 1977 Menschen
mit Beeinträchtigungen. Im
Nähatelier werden unter ande-
rem Accessoires wie Kosemtik-
täschli und Necessaires vom
Schweizer Label «Fräulein Ro-
sarot» genäht, die im Claro La-
denerhältlich sind.Die Stiftung
betreibt auch eine Kaffeeröste-
rei, wo seit kurzem zwei Mi-
schungen für Mahler und Co.
geröstet undabgepacktwerden.
Mahler und Co. sind in Nieder-
lenz zuHause.

Dorthin ging es nach einem
Mittagessen imRestaurantOch-
sen in Lenzburg. Bei Mahler &
Co. erfuhr das Claro-Team viel
überdiePhilosophieunddieGe-

schichte der Firma, die vor 60
JahrenaufdemBiohofEichberg
inSeengenüberdemHallwiler-
see begann und bis heute eine
Erfolgsgeschichte ist. Stefan Jost
undRenataZeindler zeigtenauf
dem Rundgang das grosse An-
gebotderFirma,die stolz ist auf
ihre rund 400Produkte umfas-
sende Eigenmarke, zu der neu
derKaffeehinzukam,derbeider
StiftungOZLgeröstetwird.Das
Herz von Mahler & Co. schlägt
für genussvolle, hochwertige
Bio-Lebensmittel und nachhal-
tige Produkte. Sie leben Nach-

haltigkeitumfassend,dasheisst,
dass sie vom Produkt, über die
Verpackung bis hin zur Liefe-
rung die ökologischste Lösung
anbieten. Nichts wird mit dem
Flugzeug transportiert. Bei der
anschliessenden Degustation
war sich das Claro-Team einig,
dass noch mehr Produkte von
Mahler & Co. den Weg in den
LadennachBaarfindenwerden.
Denndie Produkte unddie Phi-
losophie überzeugen.

Für den Verein Claro Weltladen
Baar: Brigitte Huwyler

Hünenberg

Männersportaufeiner
attraktivenBergwanderung

DerMännersport hat nebst den
turnerischen Aktivitäten auch
ein sehr attraktives Freizeitan-
gebot. Unter anderemfindet an
jedem ersten Mittwoch imMo-
nat eine Veranstaltung statt. So
begaben sicham2. Juli 20Män-
nersportler in Begleitung von 9
Partnerinnenauf eineBergwan-
derung auf die Melchsee Frutt.
Die Fitteren starteten in der
Stöckalp und überwanden in
knapp 3 Stunden über 800 Hö-
henmeter und ca. 7 Kilometer,
bis sie die Bergstation erreich-

ten.DiegemütlicheGruppe liess
sich mit Luftseilbahn auf die
Frutt bringen und startete dann
auf die Rundwanderung zum
Tannensee und zurück. Zum
Mittagessen traf man sich im
Restaurant Distelberg. Insge-
samt ein schöner Anlass für das
Gemüt.DenAbschlusstrunkgab
es zuHause auf der Terrasse im
RestaurantDegen.DenOrgani-
satoreneinKompliment fürden
gelungenenAnlass.

Für den MSH: Alois Rast

Wandergruppe desMännersport Hünenberg. Bild: zvg

DasClaro-TeamzuBesuch beimBioprodukte-LieferantMahler &Co.
Bild: zvg

Othmar Iten (links) und Herbert Keiser von der Männerriege STV
Menzingenmeistern den Labyrinth-OL, bevor sie anschliessend den
OL der Zugerberg Finanz Trophy in Angriff nehmen. Bild: zvg

Tanya Brendle (RC Cham) und Clara Ming (RC Reuss Luzern) auf demWeg zur Goldmedaille im Doppel-
zweier U17. Bild: zvg

Zug

Bergkreuz
Nüweidneu
eingesegnet
Das Wegkreuz in der Nüweid
spannt schon viele Jahre die
Arme weit über Stadt und Kan-
ton Zug aus und bringt Segen
über Menschen, Tiere und die
ganze Schöpfung.

Bereits 1974 spendete Jakob
HürlimanneinneuesWegkreuz
in der Nüweid. Das alte lag
morschamBoden, eswarOpfer
eines Sturmes geworden. Jakob
Hürlimann-Schärli führte jetzt
die Tradition seines Vaters wei-
ter und übergab das wiederum
erneuerteWegkreuzderKorpo-
rationZuganlässlichderEinseg-
nung. Pfr. Reto Kaufmann seg-
nete dasKreuzmit denWorten:
Lass alle, die an diesem Kreuz
vorbeikommen, einenMoment
der Besinnung und des Dankes
haltenundgestärkt vondirwie-
der weitergehen.

Die Inschrift unter dem
Kreuzblieb erhalten: «Willst du
GottesGrösse sehn,musst du in
dieBergegehn.Willst duGottes
Liebe sehn, musst du unterm
Kreuze stehn».

Für die Korporation Zug:
Gaby Wiss

Spender neues Kreuz: Jakob
Hürlimann-Schärli, Pfarrer Reto
Kaufmann, Korporationspräsi-
dent Urban Keiser (v.l.)

Bild: Stefan Hegglin
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Vereine/Verbände:
So funktionierts

lhre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
für diese Seite können Sie online
erfassen:

https://www.zugerzeitung.ch/
leserbeitrag

Vorrang haben Zuschriften, die
nicht mehr als 2000 Zeichen
enthalten. Die Redaktion ent-
scheidet, welche Texte in der
Zeitung erscheinen und behält
sich Kürzungen vor.


